
RSV-MTB-Radlerfest bei der ersten Auflage "Preis der 
Sparkasse"  

Tobias Roth aus Weichering Schnellster beim Kräftemessen der 
Mountainbiker 
Much Matsch und kilometerlange Wurzelpassagen am Geroldsbacher Berg  
 
Schrobenhausen (ose): Zu einem wahren Radlerfest entwickelte sich für den Radsportverein 
Schrobenhausen die erste Auflage des Mountainbikewettbewerbs "Preis der Sparkasse" am vergangenen 
Sonntag in Aresing. Ein Herbsttag wie aus dem Bilderbuch mit strahlend blauem Himmel und 
Außentemperaturen jenseits der 20 Grad Marke waren der ideale Rahmen für die mehr als gelungene 
Offroad-Veranstaltung im Waldgebiet am Geroldsbacher Berg. Dies dürfte letztlich auch den Ausschlag 
für den großen Anklang bei vielen Aktiven wie auch bei zahlreichen radsportinteressierten Zuschauern 
gegeben haben.  
Zwei Dutzend Geländespezialisten, darunter mit Stefanie Steinhart leider nur eine Dame, waren der 
Einladung gefolgt, um die von RSV MTB- Fachwart Sebastian Brandmayr ausgesuchte Strecke in Angriff 
zu nehmen. Der 5,6 Kilometer lange, vom Dauerregen am Freitag noch tief aufgeweichte Rundkurs mit 
210 Höhenmetern musste viermal absolviert werden. Geboten beziehungsweise gefordert war dabei alles. 
Nicht endend wollende steile Anstiege übersät mit unzähligen, bis zu 20 Zentimeter aus dem Untergrund 
ragenden Querwurzeln. Badewannen große Matschsulen, triefnasse Waldwege und eine mit glitschigem 
Wurzelwerk behaftete Downhillpassage machten das Ganze zu einem äußerst anspruchsvollen 
Unterfangen bei dem Fahrern wie auch dem zum Einsatz gekommenen Material alles abverlangt wurde. 
Einige, glücklicherweise noch als glimpflich zu bezeichnende, dennoch zum Teil zur Aufgabe führende 
Stürze konnten da zwangsläufig nicht ausbleiben. Kettenriss oder Speichenbrüche - bei derartigen 
Belastungen nichts Außergewöhnliches.      
Mit dem Weicheringer Tobias Roth (RV Wettstetten) gab es am Ende einen überlegenen Sieger, den 
Anfangs niemand auf dem Zettel hatte.  
Obwohl auch er bei der rasanten Abfahrt einmal unfreiwillig aus dem Sattel musste, war für ihn das 
Tagespensum bereits nach 57:28 Minuten erfüllt. Bemerkenswert dabei auch, dass Roth seinen Turbo 
erst in der letzten Runde so richtig gezündet zu haben schien. Nach drei Runden fast noch gleichauf mit 
seinem ersten Verfolger Andreas Kigele (Radteam Aichach), war Roth am Ende zwei Minuten und zehn 
Sekunden vor dem von den meisten Anwesenden als Sieger erwarteten Aindlinger im Ziel. Mit 59:38 
Minuten knackte auch Kigele als Zweitplatzierter noch knapp die Stundenmarke. Crosser Christian Hüllen, 
ebenfalls vom Radteam Aichach, sicherte sich mit 1:00:23 Stunden Rang drei. Am weitesten angereist 
dürfte wohl Christian Weiner vom BS Ansbach sein. Nach 1:02:34 Stunden traf er als Vierter im Ziel ein. 
Schnellster RSV-Fahrer war wieder einmal Kurt Walter, der nach 1:04:07 als Fünfter einpassierte.   
Bei Kaffee und Kuchen war ein Großteil der Teilnehmer und auch die meisten Zuschauer bereits zum 
gemütlichen Teil übergegangen, als plötzlich noch einmal großer Applaus aufkam. Nach 1:41:03 Stunden 
überquerte der erst elfjährige Markus Lohner aus Steingriff erschöpft aber überglücklich die Ziellinie am 
Wandererparkplatz. Im "Windschatten" der wilden Meute hatte auch er willensstark bis zum Schluss die 
schweren 22,4 Kilometer unbeschadet hinter sich gelassen.  
Mit der Sonne um die Wette strahlten zu guter letzt die RSV-Verantwortlichen um Vereinschef Jürgen 
Weiland und Geschäftsführer Andreas Stohl. Besser sei heuer wohl keine der doch recht zahlreichen 
Freiluftveranstaltungen des Radsportvereins gelungen, so die beiden unisono.   
 
 
Die Ergebnisse im Überblick: 
 
Aktive:          1. Andreas Kigele (RT AIC) 0:59:38 Std; 2. Christian Weiner (BS Ansbach) 
1:02:34 Std;  
   3. Michael Hagenbusch (Green Power) 1:06:09 Std; 4. Manfred Koppold (RT AIC) 
1:10:02 Std;  
Senioren I:    1. Tobias Roth (RV Wettstetten) 0:57:28 Std; 2. Ulrich Hagenbusch (Green 
Power) 1:07:00 Std; 
   3. Roland Kastl (BT Aresing) 1:08:48 Std; 4. Jürgen Öttl (BT Aresing) 1:18:43 Std; 
   5. Sebastian Brandmayr (RSV) 1:26:57 Std; 6. Christian Schmid (BT Aresing) 



1:30:00 Std; 
   7. Till Pabst (o. V.) 1:33:17 Std; 8. Manfred Hirhager (o. V.) 1:33:22 Std;   
Senioren II:   1. Christian Hüllen (RT AIC) 1:00:23 Std; 2. Kurt Walter (RSV) 1:04:07 Std; 3. 
Winfried Singer (RSV) 1:09:48 Std;    4. Stefan Assenbrunner (BT Aresing 1:14:15 Std; 
5. Stanislaus Gamperl (RSV) 1:16:06 Std; 
Senioren III:   1. Paul Nowak (VCL) 1:15:28 Std 
Senioren I Damen: 1. Stefanie Steinhart (RT Radleck) 1:11:28 Std; 
U 11   1. Markus Lohner (SV Steingriff) 1:41:03 Std; 
 
 
 
Bildtextvorschlag: 
 
Bild 1 
 
Die Schnellsten und die Verantwortlichen bei der ersten Auflage des MTB-Wettbewerbs "Preis der 
Sparkasse" beim Radsportverein  Schrobenhausen von rechts: Vereinschef Jürgen Weiland, 
Christian Hüllen (RT Aichach), Sieger Tobias Roth (RV Wettstetten), Andreas Kigele (RT Aichach) 
und Herr Appel von der Sparkasse Schrobenhausen.  


